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Die Idee 

Der in Aachen sehr bekannte Bodypercussion-Künstler 
Harald Ingenhag erarbeitet mit Jugendlichen aus dem 
Viertel eine Komposition, die vielseitig zur Aufführung 
kommen kann. Jeder kann sich mit dem was er hat ein-
bringen, denn Bodypercussion verlangt nichts als den 
eigenen Körper. 

Das Ziel und die Umsetzung 

In zwei Workshopwochen wird die Aachen-Nord-
Komposition mit Kindern und Jugendlichen aus dem 
Stadtteil eingeübt. Harald Ingenhag wird den Prozess mit 
der Kamera begleiten, sodass jede Teilnehmerin und 
jeder Teilnehmer eine Erinnerung an den Workshop und 
an das Erarbeitete mit nach Hause nehmen kann. Die 
Aachen-Nord-Komposition kann zu verschiedenen Gele-
genheiten im Viertel vielseitig eingesetzt werden und zur 

Aufführung kommen. 

Wie es weiter geht 

Da Bodypercussion ohne weitere Hilfsmittel auskommt, 
können viele Beteiligte während der Workshops verbor-
gene Potentiale freisetzen, die sie auch nach Ablauf des 
Projekts ausbauen können. Bodypercussion steigert 
zudem die Koordinations- und Konzentrationsfähigkeit 
und durch die Erarbeitung in der Gruppe auch soziale 
Kompetenzen.  

 


